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MPC Capital ïÜberblick

Führender Anbieter alternativer Kapitalanlagen

Â MPC Capital wurde 1994 gegründet ï

Börsennotierung im Jahr 2000

Â Kontinuierlicher Aufbau eines diversifizierten Produktportfolios

Ʒ Geschlossene Fonds 

(Schiffe, Immobilien, Lebensversicherungen, Private Equity)

Ʒ Offene Kapitalanlagen

(Anleihen und Zertifikate, Versicherungslösungen, Investmentfonds)

Ʒ Produkte für institutionelle Investoren

(MPC Global Maritime Opportunities) 

Â Geschäftsmodell umfasst die gesamte Wertschöpfungskette

Ʒ Entwicklung ïInitiierung ïVertrieb ïManagement ïVeräußerung



MPC Capital ïÜberblick

Kennzahlen ïVertrieb ïZielgruppe

Â Die Erfolgsbilanz seit 1994 umfasst:

Ʒ 286 Kapitalanlagen (überwiegend geschlossene Fonds)

Ʒ platziertes Eigenkapital: EUR 6,96 Mrd.

Ʒ Investitionsvolumen: EUR 16,85 Mrd.

Ʒ exzellente Leistungsbilanz

Â Erstklassiges Netz an Vertriebspartnern

Ʒ Institutionelle Partner (Banken/Sparkassen)

Ʒ Freie Vertriebspartner

Â Zielgruppe: vermögende Privatkunden (HNWI)



MPC Capital ïVertriebspartner

GroßbankenLandesbanken

PrivatbankenSparkassen/Genossenschaftsbanken



Überblick MPC Real Estate Consulting

Â 99 Immobilienfonds mit 293 Immobilien in 9 Ländern seit 1995 

initiiert

Â Mehr als ú5,54 Mrd. Gesamtinvestitionsvolumen

Â Ca. ú2,61 Mrd. Eigenkapital platziert

Â Seit 2006 über 120 Objekte mit über 910.000 qm Nutzfläche 

weltweit für über 2 Mrd. úverkauft

Â Immobilienfonds mit Objekten in

Holland 

Portugal 

Canada 

Deutschland

Österreich

England

Indien

Japan

USA
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Klassisches Dreieck der Vermögensanlage

Rendite

Sicherheit Liquidität

Ausschüttung

Wertentwicklung

Kostenstruktur

Steueroptimierung

Diversifikation

Inflationsschutz

Minimierung von 

Währungsrisiken

Qualität des Initiators

Mindestbeteiligung

Laufzeit

Zweitmarkt



MPC Münchmeyer Petersen

Real Estate Consulting

initiiert geschlossene 

Immobilienfonds, d.h.

Á sucht, findet und prüft geeignete

Immobilien

Á erstellt die Fondskalkulation

Á verhandelt das gesamte

Vertragswerk

Á gründet eine

Fondsgesellschaft 

Á kauft die Immobilie mit Hilfe

einer sog. Zwischenfinan-

zierung 

Á entwickelt Verkaufsprospekt

Á unterstützt im Vertrieb

Ámanagt die Fondsgesellschaft

über die Laufzeit

Á veräußert Immobilien und löst 

Fondsgesellschaft auf in 

Abstimmung mit den Anlegern

Aufgaben im Rahmen der Initiierung 

geschlossener Immobilienfonds

Anleger = 

ĂKommanditistenñ

Immobilienfonds-

gesellschaft

(GmbH & Co. KG)

Treuhand-

gesellschaft 

Kaufen Anteile

Erhalten

Ausschütt-

ungen

Verwalter

erwirtschaftet 

Mieten

besitzt und

unterhält



Merkmale geschlossener Immobilienfonds

Investorenzahl Begrenzt durch das Fondsvolumen, Anlegerkreis bekannt und geschlossen

Fondskauf Zeichnung eines Kommanditanteils

Anlageobjekt(-e) Immobilien vorab bekannt und nicht austauschbar (Ăgeschlossenñ)

Streuung In der Regel wenige Objekte (ca. 1-5)

Mindestbeteiligung und 

Kosten

Ab 5000 úzzgl. einem Ausgabeaufschlag von i.d.R. 5 %

Veräußerbarkeit der 

Anteile

Verkauf nur möglich wenn sich ein Käufer findet und falls steuerrechtlich möglich ; 

Zweitmarkt in Deutschland im Aufbau

Rechtsform In der Regel Personengesellschaft (GmbH & Co. KG)

Rechtsvorschriften Genehmigung durch das Bundesamt für Finanzdienstleistungsaufsicht seit 1.7.2005; 

ES4 n.F. Standard des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW)

Steuervorteil Geringe anfängliche Verlustzuweisungen möglich

Einkunftsart Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung, Kapitalvermögen oder aus Gewerbebetrieb

Performanceaussage Bei geschlossenen Fonds ist ein Prospektvergleich schon der Angebote möglich. Dieser 

stellt zwar zum Zeitpunkt der Emission nur eine Modellrechnung dar, macht die 

vielfältigen Angebote im Markt aber vergleichbar

Transparenz Zunehmende Steuerrestriktionen und zunehmender Renditedruck sorgen für hohe 

Transparenz



Grundsätzliche Investitionsstrategien von 

Immobilienfonds

Überdurchschnittliche Wertsteigerung 

durch aktives Management

Moderate laufende Erträge 

plus realisierte 

Wertsteigerung

Stabile langfristige laufende 

Erträge 
Ziel

Unterentwickelte und unterbewertete 

Standardobjekte, Spezialobjekte und 

Projektentwicklungen

Standardobjekte plus 

Beimischung von 

Spezialobjekten wie 

Krankenhäuser, 

Seniorenresidenzen u. Ä.

Standardobjekte wie Büro, 

Handel, Industrie usw. in 

großen Metropolen

Immobilienart

Anlagestrategie

ĂOpportunisticñ ï

Chancenorientierte

Strategie

ĂValue Addedñ ï

Wachstumsorientierte 

Strategie

ĂCoreñ ï

Einkommensorientierte 

Strategie

Chancenreiche 

Investitionsgelegenheiten 

erkennen, Immobiliensubstanz 

günstig kaufen, meist in privaten 

Verhandlungen statt in öffentlichen 

Auktionen

Mehrwert erzeugen durch 

Wertschöpfungsstrategien wie 

etwa Sanierung

Schneller Verkauf innerhalb von 

drei bis fünf Jahren, um die 

generierte Wertsteigerung zu 

realisieren

Immobilien mit mittel- bis 

kurzfristigen Mietverträgen 

erwerben

Betreiben der Immobilien, 

hohe 

Kapazitätsauslastung

Ausschüttung über 

Mieterträge und 

Wertsteigerung

Immobilien mit langfristigen 

Mietverträgen erwerben

Halten der Immobilien über 

einen langen Zeitraum (i. d. 

R. 10-15 Jahre oder mehr)

Sicherung der 

Ausschüttung an die 

Investoren über 

Mietverträge



Inhalt

1. Vorstellung: MPC Münchmeyer Petersen Capital AG

2. Grundlagen geschlossener Immobilienfonds

3. Das Fondsmanagementkonzept der MPC Münchmeyer Petersen 

Real Estate Consulting GmbH

4. Investitionsland Indien

5. Diskussion



Definition Fondsmanagement

Â Unter Fondsmanagement wird allgemein die professionelle 

Vermögensverwaltung verstanden, die das investierte Vermögen 

mit Gewinnerzielungsabsicht managt und überdurchschnittlich 

vermehren soll. 

Â Fondsmanager haben demzufolge die Aufgabe, unter 

Berücksichtigung der identifizierten Chancen und Risiken das 

Anlagevermögen möglichst rentabel anzulegen und zu entwickeln. 

Von Fondsmanagern hängt es ab, ob die Wertentwicklung eines 

Fonds der prognostizierten Performance entspricht, diese übertrifft 

oder unterschreitet. 



Veränderung des Marktes für geschlossene 

Immobilienfonds

Â Steuersparmodelle dominierten bis in die 2000er Jahre

Â Aktien als Konkurrenzprodukte während der New Economy

Â Regulierung und Transparenz

Â Globalisierender Kapitaldruck

Â Produkterfahrung durch Fondsexits erst in jüngster Zeit

Â Subprime ïund wie weiter ?



Kunden und Anspruchsgruppen des 

Immobilienfondsmanagements

FONDSMANAGEMENT

Treuhänder

Prospektierung

Vertrieb

MPC Intern

Immobilienverwalter Zielfondsmanager

Kooperationspartner

Fondsgesell-

schaften
Beiräte

Anleger (indirekt)

Fonds

(via Treuhänder)

Vertriebspartner

Makler & Gutachter

Behörden 

(Bafin, BB, Finanzamt)

Banken

Extern

Prüfer & Berater



Das Immbilienfondsmanagement hat sich in 

den letzten Jahren weiterentwickelt

Fondsverwaltung/

-controlling

Immobilien-

verwaltung

Fondsebene

Immobilienebene

früher

Asset Management

Immobilienverwaltung

Fondsmanagement

Strategische und Operative

Führung der Fondsgeschäfte

Schnittstelle zwischen 

Immobilienverwaltung 

und Fondsmanagement

ÅKaufmännische Verwaltung

ÅTechnische Verwaltung/

Facility Management

ÅVermietungsmanagement

heute



Das Fondsmanagementkonzept im Überblick

Strategisches 

Fondsmanagement

Operatives 

Fondsmanagement

Fonds-Ebene

Asset-Ebene

Immobilien-Ebene



Aufgaben des Fondsmanagements auf 

Fondsebene

Strategisches 

Fondsmanagement

Operatives 

Fondsmanagement

Fonds-Ebene

Asset-Ebene

Immobilien-Ebene

ÅMittelfristige Planung und 

Budgetierung

ÅLiquiditätsmanagement, 

Zahlungsverkehr

ÅJahresabschlüsse und 

-berichterstattung extern

ÅMonats-/Quartalsreporting 

intern

ÅBankenreporting

ÅLeistungsbilanz

ÅSteuerliche Abwicklung

ÅKapitalrückflussrechnungen

ÅStrategische Planung

ÅAusschüttungspolitik

ÅZins- und 

Währungssicherung

ÅDebt Management

ÅRisikomanagement



Aufgaben des Fondsmanagements auf 

Assetebene

Strategisches 

Fondsmanagement

Operatives 

Fondsmanagement

Fonds-Ebene

Asset-Ebene

Immobilien-Ebene

ÅInstandhaltungs- und 

Investitionsplanung

ÅVermietungsplanung und -

management

ÅImmobilienresearch und -

marketing

ÅVersicherungsmanagement

ÅProjektmanagement 

Entwicklungsprojekte, 

Immobilienan- und -verkäufe



Aufgaben des Fondsmanagements auf 

Immobilienebene

Strategisches 

Fondsmanagement

Operatives 

Fondsmanagement

Fonds-Ebene

Asset-Ebene

Immobilien-Ebene

Å Mieterbetreuung 

Å Mieterbuchhaltung und 

Betriebskostenabrechung

Å Facility Management

Å Hausverwaltung

Å Vermietungen

Å Maklersteuerung



ĂHeavy Weightñ-Fondsmanager übernehmen 

umfangreiche Aufgaben

Objekt-, Fonds-, 
Portfolio-Reporting 

und Einleitung 
notwendiger 
Maßnahmen

Budgets, Forecasts 

und mittelfristige 

Planungen

Koordination des 
Fonds-

Jahresabschlusses

Aktives Cash und 
Zins-Management

Datenpflege im 

Management-

Informationssystem

Steuererklärungen

Betreuung und 
Optimierung der 

Fondsfinanzierungen

Vorbereitung und 
Durchführung von 
Gremiensitzungen

Beantwortung von 
Anlegeranfragen über 

Treuhänder

1

2

3

4

5

6

7

8

9



Beispiel: Ergebnisrechnung



Kategorie Risiko Erläuterung des Risikos
Schadens

potential

Eintrittswahr-

scheinlichkeit
Kommentar

Marktrisiken: Marke, Image und 

PR
Image von MPC sinkt: Kommunikation 

beeinflusst Image, sinkendes Image 

erschwert Vertrieb von neuen Fonds

5 3

von MPC Real Estate nur 

bedingt beeinflussbar

Wettbewerber Wettbewerber entwickeln innovative(re) 

Produkte: Neuer/ intensivierter Wettbewerb 

resp. innovative Produkte erschweren 

Vertrieb neuer Fonds

3 4

abhängig von MPC-

Strategie

Ungenügender 

Beschaffungsmarkt 

für neue Immobilien 

Keine Neu-Initiierung von Fonds: Bei einem 

ungenügenden Beschaffungsmarkt können 

keine neuen Fonds initiiert werden.
5 1

Vergütungen für REC 

stehen i. Zhg. mit der 

Auflegung von neuen 

Fonds

Betriebliche Risiken 

ïHauptprozesse:

Fondsrisiko
siehe Risikoinventar Fonds 5 4

Portfoliorisiko Immobilienfonds sind nicht diversifiziert: 

(innerhalb des Fonds und über alle Fonds 

hinweg)

4 3

Produktentwicklung Nicht-Beachten von wichtigen Kriterien in der 

Produktentwicklung: z.B. bei der Auswahl der 

Immobilien, der Budgetierung des Fonds, 

bei Prospektinhalten etc.

4 3

Betriebliche Risiken 

- Nebenprozesse:

Informationstechno-

logie
Verfügbarkeit von IT: IT ist nicht jederzeit im 

gewünschten Umfang und Art verfügbar
3 3

Qualität von 

Führungs- und 

Controllingmaß-

nahmen

Qualität von Führungs- und 

Controllingmaßnahmen ist nicht sichergestellt: 

Vier-Augen-Prinzip, Steuerung der Fonds, 

Budgetierungen, Kontrolle Drittparteien, 

Schnittstellen, Netzwerk

3 3

Beispiel: Risikoinventar MPC Real Estate



Beispiel: Risikomatrix Immobilienfonds

Eintrittswahrscheinlichkeitgering hoch

Liquidität

VermietungAusschüttung

Währungsrisiko
Zinsen

Unterschlagung

Standort
Verwaltung

Rechtl./polit.

Risiko

Steuerrecht

sonstige 

Katastrophen

Prospekt-

haftung

Konkurs

Instandhaltung

Inkasso

S
c
h

a
d

e
n

s
p

o
te

n
z
ia

l
h

o
c
h

g
e

rin
g



Beispiel: Kapitalrückflussrechnung


